
 

     Erosionsanfälligkeit bei vegetationslosem Boden der Parzelle 
 

Kategorie 1   Kategorie 2   Kategorie 3   Kategorie 4   Kategorie 5   Kategorie 6 
                                                                                Betro7en von GLÖZ 5 

 



 

 

Verringern der Erosionsanfälligkeitskategorie 

Ø Einen guten Kohlensto5gehalt haben 
Ø Die Parzelle aufteilen 
Ø Grasstreifen / Hecken zur Parzelle hinzufügen 

Das Erosionsrisiko auf der Parzelle eindämmen 

Ø Je nach Kultur entsprechende Anbaupraktiken / -methoden anwenden 

Unterstützung durch einen Bodenschutz-Berater 

Ø Das Gutachten des Beraters umsetzen 



 

Landwirtschaftliche Region Gesamtgehalt an 
organischem 

Kohlensto6 (%) 

KCl pH 

Ardennen   
Hoch-Ardennen   
Famenne   
Grasland   
Grasland (Venn)   
Jura   
Condroz   
Kempen Hennegau   
Lehmregion   
Sand-Lehm-Region   

 



 

Verringern der Erosionsanfälligkeitskategorie 

Die Erosionsanfälligkeitskategorie einer Parzelle kann verringert werden, wenn 
bestimmte Maßnahmen umgesetzt werden. 



  Maßnahmen zur Verringerung der Erosionsanfälligkeitskategorie 

1. Einen guten Kohlensto5gehalt haben 
2. Seine Parzelle aufteilen 
3. Grasstreifen / Hecken in die Parzelle aufnehmen 

 

è Zur Erinnerung: Die am stärksten erosionsgefährdeten Parzellen der 
Kategorien 4, 5 und 6 sind von den GLÖZ-5-Verpflichtungen betro5en 

Erosionsanfälligkeits- 
kategorie einer Parzelle 
 
Schauen wir uns im Detail an, unter welchen Voraussetzungen diese Maßnahmen es 
ermöglichen, die Kategorie zu verringern 
 
1 Einen ‚guten‘ Kohlensto7gehalt haben 
 
Ziel der Maßnahme: Nutzung der Parzellen mit einer guten Stabilität der Bodenstruktur, 
grundlegender Parameter der Widerstandsfähigkeit des Bodens gegen Erosion 
 

• OPTION 1: Die Parzelle weist 
einen Gehalt an organischem 
Kohlensto7 über dem 
Schwellenwert der Region und 
einen KCl-pH-Wert über 5,5 auf 

 

• OPTION 2: Die Parzelle hat eine 
GÜNSTIGE Situation im Sinne der 
Methode der AUKM Boden (MR 14) 

Art des Bodens Günstig 
(% Ton) Verhältnis TOC / Ton 
Leicht (< 12 %) >17 % 
Mittel (12-19 %) >10 % 
Schwer (> 19 %) > 9 % 

 

 
Ist eine der beiden Optionen validiert, wird die Erosionsanfälligkeitskategorie um 1 
herabgestuft. 
Die beiden Optionen sind jedoch nicht kumulierbar und die Herabstufung kann nur um 
eine Kategorie erfolgen. 
 
 



 
 
 

 
 
 
 

 
 

Anfälligkeitskategorie Anzahl Punkte 
Kategorie 4 4 Punkte 
Kategorie 5 6 Punkte 
Kategorie 6 9 Punkte 



 
NEU: Beratung GLÖZ 5 

 
Schutz der Böden gegen Erosion 
Natagriwal begleitet Sie 



 
Unsere Bodenschutz-Berater·inn·en unterstützen Sie bei: 

ü Schutz Ihrer Böden gegen Erosion und Erdrutsche 
ü Erhalt des Produktionspotenzials Ihrer Böden 
ü Verbesserung des Managements von Wasser und Oberflächenabfluss 

 
Unsere Unterstützung: 
 Vor-Ort-Diagnose und Umsetzung abgestimmter Lösungen   

„Maßgeschneiderte Lösungen, die den Anforderungen vor Ort und der GLÖZ 5 
entsprechen 
Technische und administrative Beratung für den Erhalt von Beihilfen (AUKM, Öko-
Regelungen, nichtproduktive Investitionen usw. ) 

 
 

 
 
Verringerung der Anfälligkeitskategorie durch Inwertsetzung des 
Kohlensto7gehalts (Option 1) 

Die Parzelle hat einen Gesamtgehalt an 
organischem Kohlensto7 von 1,6 % > 1,4 % ( 
Schwelle Lehmregion) und einen KCl-pH-Wert > 
5,5 (gültige Bodenanalyse) 

à Die 
Erosionsanfälligkeitskategorie 

wird auf 5 herabgestuft 

Bekämpfung des Erosionsrisikos – Anwendung von Anbaupraktiken 
Für die Kategorie 5 braucht es insgesamt 6 PUNKTE 

 
1. Der Landwirt legt eine lange 

Zwischenfrucht an, die bis zum 1. 
Februar beibehalten wird 

4 Punkte 

2. Der Landwirt pflanzt die Karto5eln mit 
vereinfachten Anbaumethoden (kein 

4 Punkte 



Bodenumbruch) und Abschottung der 
Zwischenreihen an 

GESAMT 8 Punkte à GLÖZ 5 OK 
 


